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Hier erfährst Du, wie Du mit
einem simplen Konzept die
Welt aus den Angeln heben
kannst.
# G R E N Z E N L O S E



Als wir das Konzept kennenlernten, hätten wir uns niemals vorstellen können, was alles in diesen Jahren passieren
würde. Wir haben angefangen, Ziele zu formulieren, die früher nicht mal in unseren Kopf wollten. Mit diesem
Konzept fängt man plötzlich an, die Grenzen im Kopf zu sprengen, weil alles möglich ist. 

Wir glauben, dass dieses Konzept, das Du hier kennenlernst, die Welt verändern kann. Den Menschen die Möglichkeit
bietet, sich ein freies und selbstbestimmtes Leben zu schaffen. Zeit für die Dinge zu haben, die wichtig sind. 
Wir glauben, dass wir das Gegenbeispiel dessen sind, was gerade in dieser Welt passiert. Genau deshalb stehen wir
jeden Morgen auf und geben diese Chance weiter. 
So hat sich das Team #grenzenlose formiert. Wir leben und arbeiten nach Werten, die für uns wichtig sind. Nämlich
das Vertrauen untereinander, Wertschätzung und Ehrlichkeit. Werte, die die Welt mehr als dringend benötigt. 

Gleichwohl lieben wir das Abenteuer, Herausforderungen und miteinander Spaß zu haben.

 
"Jeder Tag, den Du lebst, könnte mal in einem Geschichtsbuch stehen, 

also überlege genau, was Du machst!"



Unser Konzept ist ausgerichtet

auf 3 Säulen

- Gesundheit

- Gemeinschaft

- Geld verdienen 

“be open

minded„ 

sei offen für

neue Wege  



Warum haben wir uns dieses Konzept angesehen und uns für den Aufbau eines internationalen Ver-
brauchernetzwerks entschieden? Miriam war schon immer auf der Suche nach einem erfüllteren und freieren
Leben. Eine Work-Live-Balance zu schaffen. Mit weniger Aufwand mehr verdienen zu können als der
Durchschnitt, der mit 65 Jahren in Rente geht. Freiheit und Unabhängigkeit waren ihr sehr wichtig. So hatte sie
die Chance genutzt, als sie vor ihren Füßen lag. 

Was ist Dir wichtig? Zeit für Freunde, Familie? Reisen? Finanzielle Absicherung? Rentenaufbesserung?
Hast Du Dir schon mal Gedanken über Deine Träume gemacht? Was Du für Ziele hast? 
Hast Du Dinge bereits begraben, weil Du nicht mehr daran geglaubt hast, dass sie wahr werden können?

Jeder Mensch definiert Freiheit und Selbstbestimmtheit anders. Jedoch, wenn es eine Möglichkeit gibt die
eigenen Ziele und Ideen wieder auszugraben oder sie endlich zu verwirklichen - wäre das einen Gedanken
wert?

 

"Wir haben die Vision, dieses Konzept um die ganze Welt zu spannen. Hunderten, tausenden, ja
hunderttausenden von Menschen den Zugang zu einem freieren, gesünderen und sozialeren

Leben zu ermöglichen!"



Kennst Du die Sehnsucht, die Welt zu bereisen? 
Neue Orte kennenzulernen, Abenteuer zu erleben oder an den
schönsten Stränden spazieren zu gehen? 

Wir können überall auf dieser Welt arbeiten. Was wir dazu be-
nötigen, ist lediglich ein Handy oder Laptop mit Internetzugang! 

Wir können in Mexico sitzen und den Sonnenuntergang genießen,
mit dem Wohnmobil durch die Länder reisen oder in Luxushotels
die besten Wellnessangebote genießen. 
Ganz egal wo wir uns auf dieser Welt befinden, unser Business
haben wir immer bei uns. 

Die Welt erfährt gerade einen Wandel. Weg vom Nine-to-five-
Job, hin zu Selbstbestimmtheit und Freiheit.  



„Teamwork makes the dream work“

Wir denken anders, verstärken gegenseitig unsere
Kompetenzen, multiplizieren Talente und profitieren
von den unterschiedlichen Persönlichkeiten. Wir
setzten neue Maßstäbe, lassen Kreativität fließen
und nutzen unsere persönlichen Stärken, um
selbstbewusster und erfolgreicher zu werden. Wir
unterstützen uns gegenseitig, können voneinander
lernen und entwickeln uns dadurch immer weiter.
Wir erklimmen Berge, nicht damit die Welt uns
sehen kann, sondern damit wir die Welt sehen
können. 

"Dieses Konzept fragt nicht, woher Du kommst,

sondern wohin Du willst!"





Wir haben uns 2010 die Frage gestellt, ob es eine
Möglichkeit gibt, aus dem "normalen" Arbeitsleben
auszusteigen und smarter Geld zu verdienen.  
Mit unserem Konzept bauen wir ein internationales
Verbrauchernetzwerk auf. 

"Stell Dir vor, die Raten für Dein Haus und Dein Auto wären
bezahlt und Du würdest jeden Monat, ob Du aufstehst oder

nicht, 5.000 € regelmäßiges Einkommen erhalten."



:LU� NHQQHQ� DOOH� GHQ� KHUN|PPOLFKHQ� 9HUWULHEVZHJ�� GHQ
&JO[FMIBOEFM�� 'DV� 3URGXNW� ZLUG� YRP� +HUVWHOOHU� �EHU� GHQ
*UR�KDQGHO��GHQ�=ZLVFKHQKDQGHO�XQG�GHQ�(LQ]HOKDQGHO�]XP
(QGYHUEUDXFKHU� JHEUDFKW�� $XI� GLHVHP�:HJ� ZHUGHQ� /|KQH�
:HUEXQJ��0LHWHQ�HWF��ILQDQ]LHUW�
,P� %JSFLUWFSUSJFC� XQG� DXFK� LP� NODVVLVFKHQ� 1HWZRUN�
PDUNHWLQJ� ZHUGHQ� 3URGXNWH� YRQ� HLQHP� VHOEVWVWlQGLJHQ
%HUDWHU� GLUHNW� EHLP� +HUVWHOOHU� HLQJHNDXIW� XQG� DQ� .XQGHQ
ZHLWHUYHUNDXIW��'LHV�HUIRUGHUW� � ,QYHVWLWLRQHQ� LQ�GLH�/DJHUXQJ
XQG�%HZHUEXQJ�GHV�3URGXNWHV�XQG�EHGHXWHW�HLQHQ�DGPLQLV�
WUDWLYHQ�XQG�ORJLVWLVFKHQ�$XIZDQG�
8QVHU� .RQ]HSW�� GDV� 7FSCSBVDIFSOFU[XFSL
� XQWHUVFKHLGHW
VLFK� JUXQGOHJHQG� YRQ� GHQ� DQGHUHQ� EHLGHQ� 9HUWULHEVDUWHQ�
GHQQ� KLHU� EHVWHOOW� GHU� (QGYHUEUDXFKHU� GLH� 3URGXNWH� GLUHNW
EHLP�+HUVWHOOHU��:LU�VLQG�DOOH�QXU�.RQVXPHQWHQ�9HUEUDXFKHU
XQG�HU]lKOHQ�DQGHUHQ�0HQVFKHQ�YRQ�GHU�(QWGHFNXQJ�GLHVHU
(LQNRPPHQVFKDQFH�� (V� EDXW� VLFK� HLQ� 1HW]ZHUN� DXV� 9HU�
EUDXFKHUQ�DXI��:DV�PDQ�KLHU�]ZLVFKHQ�+HUVWHOOHU�XQG�.XQGH
VSDUW��ZLUG�LQ�GDV�1HW]ZHUN�DXVJHVFK�WWHW�
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:LH�IXQNWLRQLHUW�GHU�$XIEDX�HLQHV�9HUEUDXFKHUQHW]ZHUNHV"�

:LU�VLQG�$//(�OHGLJOLFK�9HUEUDXFKHU��:LU�VSUHFKHQ�PLW�0HQVFKHQ��EHU�GDV�.RQ]HSW�XQG
KHOIHQ�,KQHQ�EHL�,KUHP�%XVLQHVV�
-HGH�GLHVHU�3HUVRQHQ�ZLUG�VHOEVW�9HUEUDXFKHU�GHV�8QWHUQHKPHQV��-HGHU�EHQ|WLJW�I�U
VHLQH�HUVWH�%HVWHOOXQJ�HLQH�.XQGHQQXPPHU��GLH�EHUHLWV�LP�1HW]ZHUN�YRUKDQGHQ�LVW��6R
HQWVWHKW�HLQH�(PSIHKOXQJVNHWWH��6R�ZHL��GDV�8QWHUQHKPHQ��ZRKHU�MHGHU�(LQ]HOQH�NRPPW
XQG�DQ�ZHQ�GHU�%RQXV�DXVJHVFK�WWHW�ZLUG�











'DV�VLQG�LQ�GHU�5HJHO�GLH�)UDJHQ��GLH�'X�'LU�MHW]W�VWHOOVW�

:DV�PXVV�LFK�WXQ��NDQQ�LFK�GDV�DXFK"�

=XHUVW�VWHOOW�VLFK�QDW�UOLFK�QRFK�GLH�)UDJH��XP�ZHOFKH�3URGXNWH�HV�VLFK�KDQGHOW��(V
P�VVHQ�9HUEUDXFKVSURGXNWH�VHLQ��GDV�LVW�NODU��6RQVW�EHNRPPH�LFK�GDV�(LQNRPPHQ�QLFKW
PRQDWOLFK��

(V�P�VVHQ�]XVlW]OLFK�3URGXNWH�VHLQ��GLH�-('(5�0HQVFK�EHQXW]W��:lUH�HV�3IHUGHIXWWHU�
KlWWHVW�'X�QXU�HLQH�NOHLQH�*UXSSH�YRQ�1XW]HUQ��

'DPLW�GLHVHV�(LQNRPPHQ�GLH�QlFKVWHQ���������-DKUH�RGHU�OlQJHU�IOLH�W��PXVV�HV�VLFK�XP
HLQHQ�:DFKVWXPVPDUNW�KDQGHOQ��:DV��Z�UGHVW�'X�VDJHQ��LVW�LQ�=XNXQIW�,00(5�HLQ
7KHPD"�5LFKWLJ��*HVXQGKHLW��6FK|QKHLW��5H�$JLQJ��6SRUW��.|USHUSIOHJH��)LJXUWXQLQJ�

'X�EHNRPPVW�GHQ�$QVFKOXVV�DQ�GDV�6\VWHP��'X�]HLJVW�GLH�:DUHQEHZHJXQJ�XQG
'XSOLNDWLRQ�XQG�VFKOLH�W�0HQVFKHQ�DQ�GDV�.RQ]HSW�DQ��
(LQIDFKKHLW�LVW�GHU�6FKO�VVHO�GHV�(UIROJV��'HQQ�'X�EHQXW]W�OHGLJOLFK�EHVWH�3URGXNWH�YRQ
K|FKVWHU�4XDOLWlW�XQG�1DW�UOLFKNHLW�]XP�(LJHQEHGDUI�



'X�KDVW�KLHU�GLH�0|JOLFKNHLW��DXI�GHU�JDQ]HQ�:HOW�]X�DUEHLWHQ�
0LOOLDUGHQVFKZHUH�.RQ]HUQH��GLH�LQ�GHQ�OHW]WHQ�-DKUHQ�ZLH�DXV�GHP�1LFKWV
HQWVWDQGHQ�VLQG��EHZHLVHQ�GLH�5HYROXWLRQ�GHV�,QWHUQHWV��
$LUEQE�LVW�GLH�JU|�WH�3ODWWIRUP�]XU�9HUPLHWXQJ�YRQ�8QWHUN�QIWHQ�XQG�KDW�NHLQH
HLJHQHQ�,PPRELOLHQ��8%(5�LVW�GDV�JU|�WH�7D[L�8QWHUQHKPHQ�GHU�:HOW��EHVLW]W
MHGRFK�NHLQ�HLJHQHV�7D[L�
'LH�1HWZRUN�0DUNHWLQJ�%UDQFKH�YHU]HLFKQHW�HLQ�ULHVLJHV�LQWHUQDWLRQDOHV�:DFKV�
WXPVSRWHQ]LDO��,Q�GHQ�86$�VLQG�����GHU�%HY|ONHUXQJ�LP�1HWZRUN�0DUNHWLQJ
DNWLY��LQ�6�GNRUHD�VLQG�HV�������,Q�'HXWVFKODQG�OHGLJOLFK�FD������XQG�gVWHUUHLFK
XQG�GLH�6FKZHL]�OLHJHQ�VRJDU�PLW�������DP�XQWHUHQ�(QGH�GHU�$XVZHUWXQJ�
'LH�5HYROXWLRQ�KDW�EHJRQQHQ��*HUDGH�MHW]W��ZR�GLH�:HOW�LP�:DQGHO�LVW��

'LHVH�=HLW�|IIQHW�7�UHQ�I�U�GDV�HLQIDFKVWH�XQG�JU|�WH�%XVLQHVV�VHLQHU�=HLW��
6HL�GDEHL��'X�NDQQVW�QLFKWV�YHUOLHUHQ���'X�NDQQVW�QXU�JHZLQQHQ�

�/JDIUT�LBOO�FJOF�*EFF�BVG�EJFTFS�8FMU�BVGIBMUFO
�EFSFO
;FJU�HFLPNNFO�JTU���

9LFWRU�+XJR



NHLQ�5LVLNR��NHLQH�,QYHVWLWLRQHQ�
NHLQH�(LQVWLHJVNRVWHQ�RGHU�-DKUHVJHE�KU
VHLW��EHU����-DKUHQ�DP�0DUNW�
NRVWHQIUHLH�$XVELOGXQJ�XQG�%HJOHLWXQJ�DXI�'DXHU
NHLQH�$EVDW]YHUSIOLFKWXQJ
WUDQVSDUHQWHV�9HUJ�WXQJVV\VWHP��GDI�U�JDE�HV�GHQ�(WKLNSUHLV
ODQJIULVWLJ�VLFKHU�GXUFK�PRQDWOLFKH�8PVDW]EHWHLOLJXQJ
�EHUDOO�DXI�GHU�:HOW�RQOLQH�P|JOLFK
SURIHVVLRQHOOHV�1HW]ZHUN�DXV�8QWHUQHKPHUQ�XQG�)�KUXQJVNUlIWHQ
IHUWLJHV�6\VWHP��NRVWHQIUHL�QXW]EDU�
YHUOlVVOLFKH�6WUXNWXU�
HLJHQW�PHUJHI�KUWHV�8QWHUQHKPHQ
3URGXNWH�YRQ�EHVWHU�4XDOLWlW�XQG�1DW�UOLFKNHLW
HLJHQH�3URGXNWLRQ��PRGHUQVWH�+HUVWHOOXQJVYHUIDKUHQ
ILUPHQHLJHQH�)RUVFKXQJVDEWHLOXQJ�XQG�4XDOLWlWVVLFKHUXQJ
1DFKKDOWLJNHLW�XQG�1DWXU�VWHKHQ�LP�9RUGHUJUXQG
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